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Der türkisch -griechische Krieg . !
(Telegramme .) ?* Berlin , 18. April . Dem Vernehmen nach ist einem !

von der Pforte hier ausgesprochenen Wunsche zufolge i
der Kaiserliche Gesandte in Athen mit der diplo- !
malischen Wahrnehmung der Interessen der türkischen i
Staatsangehörigen in Griechenland betraut worden. '

* Athen, 18 . April . Ueber den Untergang des Dam¬
pfers „Macedomen" wird gemeldet : In dem Augenblicke,als der Dampfer der panhellenischen Gesellschaft „Mace-
donien" heute Früh den Busen von Ambrakia verließ,
feuerten die Türken von Prevesa aus auf denselben und
bohrten das Schiff in den Grund . Die Mannschaft
wurde gerettet, der Kapitän schwer verwundet.

* Athen , 18 . April . 11 Uhr 20 Minuten Abends.
Obwohl die amtlichen Meldungen besagen , das Feuer¬
gefecht an der Grenze habe seit Mittag aufgehört, berichtetein Telegramm aus Larissa , daß das Feuer um 4 Uhr-
Nachmittags noch fortdauerte . Die Feuerlinie er¬
streckte sich von dem Posten Analipsis bis nach
Klephtika und Gentekia in einer Ausdehnung von
1 »/, Stunden . Die, Türken , welche zurückgeschlagenwurden , hoben einige ihrer Stellungen auf , welche die
Griechen alsdann besetzten. Auch Kanonendonner wurde
vernommen . Der griechische Posten Tsamteje unter¬
hielt ein Geschützfeuer gegen die Türken. Die anderen
Posten waren gleichfals in lebhafter Bewegung . Seit
Mittag wurden starke türkische Truppenabtheilungen bei
Analipsis zusammengezogen . Gegen 5 Uhr Nach¬
mittags wurde das Feuer schwächer und schien aufhören
zu wollen . Man befürchtet , die Türken werden währendder Nacht den Posten von Analipsis , um welchen sichder Hauptkampf dreht , im Sturm zu nehmen suchen.
Griechische Verstärkungen sind eingetroffen; man bemerkt
große Truppenbewegungen nach der Grenze zu.* Athen, 18 . April . Nach authentischen Depeschen be¬
schießen die Kanonenboote mit Erfolg das Fort Skafidaki.Die Kanonenboote greifen Salagrura an . Eine andere
Depesche meldet , daß das Feuer seitens des Panzerschiffes
„Basillos Georgios " und des Kreuzers „Miaulis " eröffnetwurde. Bon der Batterie „Hamidie " und dem Fort
Pantokratoras wurde auf die griechischen Schiffe geschossen .— Das Fort

'
Skafidaki wurde von den griechischen

Schiffen zerstört . In Vonitsa sind Kanonenboote ein¬
gelaufen , um ein Landungscorps an Bord zu nehmen .Die griechische Batterie Refali - Paneghia unterstützte
erfolgreich die Flotte im Golf von Ambrakia .

* Athen, 18 . April . Auf der ganzen Linie dauert ein
heftiges Feuer auf beiden Seiten fort . Man glaubt,daß die Türken einen Einfall der Bengalis auf der
Seite nach Tournavos vorbereiten , wo sie ihre Streit¬
kräfte zusammenziehen .

* Athen, 18 . April . Nach authentischen Depeschen aus
Vonitsa hat die griechische Flotte Truppen gelandet, um
das Fort Skafidaki zu besetzen . Nach der Zerstörungvon Skafidaki hat ein Theil der griechischen Flotte sich
nach Prevesa gewendet . Es scheint , daß Arta nieder¬
gebrannt ist . Das Geschützfeuer dauert fort . Der Panzer
„Spetsai " ist am Eingang des Golfes von Ambrakia
eingetroffen .

* Athen, 19 . April . Heute wurden drei wichtigere
Punkte bei Meuese von den Aufständischen besetzt.
Meuese beherrscht den Paß von Meluna auf dem Wege
nach Elassona. Prinz Nikolaus , welcher an der Spitze
einer Batterie steht, erhielt den Befehl, in die Feuerlinie
vorzurücken .

* Athen , 19 . April . Die griechische Armee in Arta
hat zwei türkische Batterien zum Schweigen gebracht .
Es bleibt noch eine dritte Batterie , welche allerdings die
stärkste ist . Prevesa ist fast vollständig zerstört .
Eine griechische Brigade rückt aus der Straße von Elas -
sona gegen Meluna vor . um die türkischen Truppen ,
welche in einer Stärke von 8000 Mann anrücken , zuruck-
zudrängen.

* Koustantinopel, 18. April . Die Organisation der
türkischen Operationsarmee ist vollendet .
Drei Divisionen sind zur Sicherung der Grenze
und zur Verwendung in dem Guerilla - Krieg bestimmt ,
während die übrigen sechs Divisionen gegen die drei grie¬
chischen operiren sollen .

* London , 19 . April . Den „Times " wird aus dem
türkischen Hauptquartier gemeldet : Der verzweifelte
Kampf dauert fort . Die Türken sind bis auf geringe
Entfernung gegen die Grenze vorgedrungen. Eine unge¬
heure Menge von Munition ist verbraucht worden, doch
sind bis jetzt nur Wenige gefallen, vielleicht 150 Mann
auf beiden Seiten . Die Soldaten haben bereits 30 Stun¬
den ohne Nahrung und Schlaf im Gefecht zugebracht.

* London , 19. April . Eine Depesche vom Fuße des ^Melonupasses meldet : Seit der letzten Nacht wüthet '
ein verzweifelter Kampf am Melounapaß , an
welchem über 20 000 Mann theilnehmen. Die Türken
haben beinahe den ganzen Paß genommen . Da aber die !
Griechen ihre Stellungen auf den Höhen noch halten, ist -
der Kampf bis jetzt noch nicht entschieden.

* Larissa , 20 . April . Die Brigade General Dimo -
topulos rückte gestern Nachmittag von Bughasi auf
Damassi vor . Divisionsgeneral Mavromichalis
marschirt auf einem anderen Wege dahin vor, um den
Versuch zu machen, die Türken, deren Rückzug in Unord¬
nung von Statten geht , zu umgehen .

* Athen. 20 . April. Es verlautet, den griechischen
Truppen sei es gelungen , mehrere strategische Punkte inder Umgegend von Damassi und sogar den Ort
Viglias zu nehmen . 3000 bewaffnete Bauern kämpfenauf Seiten der griechischen Armee. Es heißt, die Türken
seien bei ihrem Angriff auf den Revenipaß 22000 Mann
stark gewesen.

* Athen» 20 . April. Der Kampf bei Meluna am
Samstag war sehr heftig . Mehr als 200 verwundete
Soldaten und 3 Offiziere wurden nach Larissa , Tir -
navos und Volo gebracht . Das Feuer hörte gegen5 Uhr auf. — Der türkische Gesandte Ass im Bey ist
abgereist.

* Athen , 20 . April . Infolge des sehr hohen See¬
ganges wurde, wie aus Arta von gestern 6 Uhr Abends
gemeldet wird, die Beschießung von Prevesa unterbrochen.Die in Salavure gelandeten Truppen rücken nach
Prevesa vor. Von Arta sind Truppen auf der Straße
nach Janina vormarschirt.

* Athen , 20 . April . Der Kronprinz ist gesternvon Larissa nach Tirnavos abgereist. Der Angriffder Türken auf den Reveni - Paß ist vollkommen miß¬
lungen . Die Griechen rücken gegen Damassi vor und
sind bis auf eine Stunde von der Grenze in türkischesGebiet einmarschirt . Die Brigade Mastrapas hat sichwieder in der Richtung auf Gritzovali vorwärts
bewegt , wo ein lebhafter Kampf fortdauert .

* Arta , 20. April . Das Bombardement des Golfesvon Arta dauert fort ; die türkischen Batterien erwidernnur schwach . — Während des Ueberganges der griechischenTruppen über den Arachthosfluß entstand ein heftiger
Kampf .

* Konstantinopcl, 20. April . Divisionsgeneral Ab
dullah wurde zum Chef des Generalstabes der Opera¬tionsarmee ernannt. Es geht das Gerücht von einer
Schlacht bei Larissa und der Einnahme dieser Stadt .Die amtliche Bestätigung steht jedoch noch aus . — Die
Ottomanbank rüstet auf ihre Kosten Militärspitälerin Elassona und Larda aus .

* Konstaminopel, 20 . April. Offiziell wird mitgetheilt :
Das Ergebniß des Kampfes am Samstag auf der Haupt¬
operationslinie war die Erstürmung aller griechi¬
schen Positionen , sowie der Häuser von Meluna bisin die Nähe von Tirnavos . Der Widerstand war zähe,die Verluste der Griechen groß , die der Türken geringer
Einige türkische Offiziere sind gefallen, darunter Brigade -
general Abdul Egel Pascha . Edhem Pascha konzentrirt
seine Truppen . Man glanbt, daß er gestern , jedenfalls aber
heute mit 6000 Mann den Vormarsch von Tirnavos
nach Larisa antritt . — Aus dem Aildiz - Kiosk wird
amtlich mitgetheilt, daß bereits drei türkische Divisionenauf griechischemGebiete stehen . — Der Fall Prevesaswird amtlich bestritten .* London , 20. April . Nach einer Meldung aus Suda
haben internationale Truppen auf Kreta unter dem Befehldes Major Bor das Fort Jzzedin und den türkischenPosten von Akrotiri besetzt, um einem Angriff des Obersten
Bassos zu begegnen .

Grvtzhrrzogthum Baden.
Karlsruhe, 20. April .

Am Ostersonntag Vormittag verließ der Sonderzug , in
welchem sich der Sarg mit der sterblichen Hülle des ver¬
ewigten Großherzogs von Mecklenburg -Schwerin befand,die Station Basel. Auf dem Zug befanden Sich Ihre
Kaiserliche Hoheit die Großherzogin Anastasia , Höchst -
deren Sohn , Seine Königliche Hoheit der Großherzog von
Mecklenburg -Schwerin und dessen Schwester HerzoginAlexandrine mit deren Bräutigam , Seiner Königlichen Ho¬heit dem Prinzen Christian von Dänemark , sowie die
Herzöge Friedrich Wilhelm und Adolf Friedrich, Brüderdes verstorbenen Großherzogs.

Die erste Station im Großherzogthum, an welcher der

Sonderzug hielt, war Freiburg. Dort befand sich der
Oberhofmarschall Gxaf von Andlaw, um die Großherzog¬lich Mecklenburgischen Herrschaften im Namen Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs zu begrüßen . ImBahnhof war eine Fahnenkompagnie des 5 . BadischenInfanterie -Regiments Nr 113 in Parade aufgestellt undgab die militärischen Ehren für den hohen Verstorbenen.Der Landeskommissär Ministerialrath Reinhard schloß sichdem Oberhofmarschall Grafen Andlaw bei dessen Be¬grüßung an.

In Offenburg erwarteten Ihre Kaiserliche Hoheit diePrinzessin Wilhelm und Seine Großherzogliche Hoheit derPrinz Max den Sonderzug und stiegen zur Begleitunghierher in die Waggons der Großherzoglich Mecklenbur¬
gischen Herrschaften ein .

Ihre Königlichen Hoheiten die Großherzogin, der Erb¬großherzog und die Erbgroßherzogin begaben Sich um1" Uhr zum Hauptbahnhof, begleitet von der Obersthof¬meisterin Frau v . Holzing und der Hofdame Freiin vonSchönau , sowie dem Obersthofmeister Freiherrn v . Edels-heim. Seine Großherzogliche Hoheit der Prinz Karl er¬schien gleichfalls mit Höchstseiner Gemahlin, der FrauGräfin von Rhena . Außerdem waren noch befohlen : der
Oberststallmeister v . Holzing, der Oberstkammerherr Frei¬herr v . Gemmingen , der General ä In suito GeneralmajorMüller und der Flügeladjutant Oberst Freiherr vonSchönau . Auf dem Perron des Bahnhofes war eine
Fahnenkompagnie des 1 . Badischen Leib-Grenadier -Regi-ments Nr . 109 in Parade aufgestellt und dabei warendie direkten Vorgesetzten bis zum kommandirenden Generalund dem Kommandanten der Residenz anwesend .Als der Trauerzug in den Bahnhof hereinfuhr , prä -sentirte die Kompagnie und die Trommler schlugen den
Parademarsch bis zum Stillhalten des Zuges .Dann stieg Ihre Königliche Hoheit die Großherzoginmit Ihrer Königlichen Hoheit der Erbgroßherzogin inden Waggon Ihrer Kaiserlichen Hoheit der GroßherzoginAnastasia , während Seine Königliche Hoheit der Erb¬großherzog Seine Königliche Hoheit den Großherzog vonMecklenburg -Schwerin und die übrigen Prinzen , welcheauf dem Perron ausstiegen , begrüßte . Dort wurden dieobersten Hofchargen und die Generale dem jungen Groß¬herzog vorgestellt . Dann begrüßten der ErbgroßherzogPrinz Karl und Gräfin Rhena die Frau GroßherzoginAnastasia in deren Waggon. Es war Verspätung in denZügen eingetreten , und so konnte Ihre Königliche Hoheitdie Großherzogin etwas länger bei den MecklenburgischenVerwandten verweilen .

Als der Trauerzug weiter fahren konnte, nahmen dieAllerhöchsten Herrschaften gerührten Abschied. Der Zugsetzte sich in Bewegung und die Fahnenkompagnie gab dieletzte Ehrung durch Trommelschlag .
Auch in Heidelberg fand eine militärische Begrüßungim Bahnhof durch eine Fahnenkompagnie des 2 . BadischenGrenadier -Regiments Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 statt .Am Ostermontag Vormittag begingen Ihre KöniglichenHoheiten der Großherzog , die Großherzogin, der Erb¬großherzog und die Erbgroßherzogin eine stille Abend¬mahlsfeier im Schloß, welche der Prälat v . Doll weihe¬voll abhielt.

° Nachdem Herr Henry W . Martin zum Vice-konsul der Vereinigten Staaten von Amerika in Mann¬heim ernannt worden ist, wurde demselben das zur Aus¬übung der bezüglichen Funktionen erforderliche Exequaturertheilt.

bleueste Nachrichten und Telegramme.* Berlin , 18. April. Seine Majestät der Kaiserempfing heute Nachmittag den Staatssekretär Frhrn . v .Mar sch all zum Vortrage.
* Wie», 19 . April . Erzherzog Leopold , der schonseit längerer Zeit sehr leidend ist , erlitt gestern einenSchlaganfall . Das heute ausgegebene Bulletin über dasBefinden des Erzherzogs lautet: Die verflossene Nachtverbrachteder Erzherzog ruhig. Die Sprachstörung hält an.* Madrid , 18. April. Ein Telegramm des GeneralsWeyler erklärt , daß die Provinz Santa Clara voll¬ständig beruhigt ist.
* Bueuos-Aires . 18 . April. Die Aufständischenin Uruguay bemächttgten sich des Kanonenbootes „ Ar -tigas " und begaben sich sodann nach Zarate , um dorteine Expedition an Bord zu nehmen. Die argentinischenBehörden zwangen die Aufständischen, das Kanonenboot

auszuliefern, das bis zum Friedensschlüsse mit Beschlag
, belegt werden soll.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .
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Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung.

E57 .2 . Nr . 17L97 . Heidelberg .
Die Firma C. Kösterer Nachfolger
zu Heidelberg, vertreten durch Rechts¬
anwalt Landfried daselbst , klagt gegen
den Kleidermacher Joseph Kowala zu
Heidelberg, jetzt an unbekannten Orten
sich aufhaltend, aus Waarenkauf vom
Jahre 1896/97, mir dem Anträge auf
Berurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von 253 Mark 98 Pfg . nebst 5"/,
Verzugszinsen vom Zustellungstage an
und vorläufige Vollstreckbarkeitserklä¬
rung des ergehenden Urthetls , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh.
Amtsgericht zu Heidelberg auf

Dienstag den 1 . Juni 1897 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg, den 12 . April 1897 .
Fabian ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot .

E .44.2 . Nr . 3539. Epptngen . Das
Großh . Amtsgericht Epptngen hat un¬
term Heutigen folgendes

Aufgebot
erlassen :

Landwirth Gottlieb Rott von Jtt -
lingen hat als Bevollmächtigter seiner
Ehefrau , Christina, geb . Gräßle in Jtt -
lingen, das Aufgebot bezüglich der nach¬
stehend näher beschriebenen Liegenschaf¬
ten auf Gemarkung Jttltngen , nämlich :

1 . Lagerbuch M . 6648, 7 a. 14 m
Acker im Dattenberg , neben Regtne
Ziegler ledig und Michael Ebert .

2 . Lagerbuch Nr . 4811 , 8 u 62 m
Acker im Epptngerberg, neben Phi¬
lipp Messenkopf und Gottlieb Rott
Ehefrau, Christina, geb. Gräßle ,

beantragt .
Zur Feststellung, ob und welche in

den Grund - und Pfandbüchern der Ge¬
meinde Jttltngen nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte, dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte dritter Per¬
sonen an den bezeichnten Liegenschaften
bestehen , wird das Aufgebotsverfahren
xjngeleitet und Termin zur Anmeldung

etwaiger Ansprüche und Rechte bestimmt
auf

Dienstag den 8 . Juni d . I .,
Vormittags 9 Uhr .

Alle Diejenigen, welche Ansprücheund
Rechte an die genannten Liegenschaften
haben, werden aufgefordert, solche spä¬
testens im Aufgebotstermtn anzumelden,
da die nicht angemeldetenAnsprüche oder
Rechte sonst der Besitzerin gegenüber für
erloschen erklärt werden.

Eppingen, den 8. April 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Wiegele .
Konkurse .

E :80 . Nr . 6721 . Rastatt .
Das Konkursverfahren über

das Vermögen des Ludwig
Henkele , Wirth in Hügels¬
heim , betr.

I . Rechtsanwalt Bernhard Götzmacher
wird auf sein Ansuchen seines Amtes
als Konkursverwalter enthoben und
Großh . Notar Johann Reichert hier
zum Konkursverwalter bestellt .

II . Termin zur Abhaltung einer
Gläubigerverfammlung über Anerken¬
nung der Schlußrechnung des seines
Amtes aufAnsuchen enthobenenKonkurs¬
verwalters , dessen Rechnung 3 Tage
vor dem Termin auf unserer Gerichts¬
schreiberei zur Einsicht aufliegt, ferner
zur etwaigen Wahl eines anderen Ver¬
walters und zur Prüfung einer nach¬
träglich angemeldeten Forderung wird
bestimmt auf

Mittwoch den 28 . April 1897 ,
Vormittags 9'/, Uhr .

Rastatt, den 14 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Oster .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Zirkel .

E114 . Nr . 3664 . Schönau . Ueber
das Vermögen des Mkolaus Schmidt ,
Landwirths in Muggenbrunn , wurde
heute am 16 . April 1897 , Vormittags
10 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet .

Der Kaufmann Anton Faller wird
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen find bis zum
12 . Mai 1897 bei dem Gerichte anzu¬
melden .

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie

über die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretenden Falls über die
in Z 120 der Konkursordnung bezeich-
neten Gegenstände, sowie zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf

Donnerstag den 20 . Mai 1897 ,
Vormittags R/y Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemeinschttjdnerzu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 12 . Mai 1897 Anzeige zu
machen .

Großh . Amtsgericht zu Schönau .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
I . B . : Knapp .
Bekanntmachung.

E '119 . Säckingen . In dem Kon¬
kurse über das Vermögen des Handels¬
manns Josef Gäßlein in Säckingen
soll mit Genehmigung des Gr . Amts¬
gerichts Säckingen die Schlußvertheilung
erfolgen.

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei
des Gr . Amtsgerichts hier aufliegenden
Schlußverzeichnisse beträgt der verfüg¬
bare Massenbestand nach Abzug des zur
Abschlagsvertheilung verwendeten Be¬
trages restlich 724 M . 74 Pf . Zu be¬
rücksichtigen sind 4179 M . 78 Pf . nicht
bevorrechtigte Forderungen .

Säckingen, den 15 . April 1897 .
Der Konkursverwalter :

W . Baldinger .
s BrrmSgensabsonderungeu.
^ E -69 . Nr . 4846. Karlsruhe .
Ehefrau des Viktualienhändlers
Walz , Elise, geborene Opfermann in
Lichtenthal, vertreten durch Rechtsan¬
walt Heinsheimer hier, klagt gegen ihren
genannten Ehemann mit dem Anträge,
sie für berechtigt zu erklären, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes abzu¬
sondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,
Civilkammer III , ist bestimmt auf :

Donnerstag den 3 . Juni 1897,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird hiermit zur Kenntnißnahme
der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 12 . April 1897 .
Gerichtsschreiberet

des Großh . bad . Landgerichts.
Falk .

E ' 118 . Nr . 4888. Karlsruhe . Die
Ehefrau des Baptist Walter , Frieda ,
geb . Jörger in Ebersteinburg, vertreten
durch Rechtsanwalt vr . Herrmann in
Baden , klagt gegen ihren genannten
Ehemann mit dem Anträge , sie für be¬
rechtigt zu erklären, ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,
Civilkammer III , ist bestimmt auf

Donnerstag den 3 . Juni 1897 ,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird hiermit zur Kenntnißnahme
der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 14. April 1897.
Gerichtsschreiberet

des Großh . bad . Landgerichts.
Falk .

E -100 . Nr . 4765. Karlsruhe .
Durch Urthetl des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civilkammer II , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Korb¬
machers Gustav Ferdinand Panier ,
Katharina , geb. Wohlgemuth in Pforz¬
heim , für berechtigt erklärt, ihr Ver-

Die
M .

mögen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 3 . April 1897 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . Landgerichts Karlsruhe :
Dietrich .

E 88 . Nr . 4651 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civilkammer I , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Güter-
Sestätters Christoph Kunzmann , Mag¬
dalena, geborne Feh in Karlsruhe , für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern.

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 6 . April 1897 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . Landgerichts Karlsruhe :
Wernigk .

E '117 . Nr . 5952 . Mannheim . Die
Ehefrau des Bäckers und Wirths Karl
Heuber , Luise , geb . Sänger in Hei¬
delberg , wurde durch Urtheil der Civil¬
kammer I des Gr . Landgerichts Mann¬
heim vom 3 . April 1897 für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger veröffentlicht .

Mannheim, den 12 . April 1897 .
Schulz ,

GerichtsschreiberGroßh . Landgerichts.
E85 . Mannheim . Durch Urtheil

Großh . Amtsgerichts I hier vom 13 . d .
Mts ., Nr . 17,453 , wurde die Ehefrau
des Kaufmanns Peter Schulz in
Neckarau , Elisabetha, geb . Magin , für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern.

Mannheim , 13 . April 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Rissel .
E 59 . Nr . 4216 . Freiburg . Durch

Urtheil der II . Civilkammer des Großh .
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Landwirths Al¬
bert Lais , Emilie , geb. Straumann ,
in Höllstein für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Freiburg , den 26. März 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

E '60. Rr .4217. Freiburg . Durch
Urtheil der II . Civilkammer des Großh
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Landwirths
Gustav Sauer , Ottilie , geb . Stüber ,
in Ehrenstetten für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzusondern.

Freiburg , den 26 . März 1897 .
Der GertchtsschreiberGr . Landgerichts

Kirn .
E 86 . Nr . 3727 . Konstanz . Die

Ehefrau des Schreiners Felix Die >
trich , Marte , geb . Stecher in Konstanz ,
vertreten durch Rechtsanwalt Riggler in
Konstanz , hat gegen ihren Ehemann eine
Klage auf Bermögensabsonderung er¬
hoben . Zur mündlichen Verhandlung
ist vor Großh . Landgerichte Konstanz —
Civilkammer I — Termin auf

Mittwoch den 26 . Mai 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger bekannt gemacht wird.

Konstanz , den 13 . April 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Nothweiler .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Erbeinweisung.

D .831 .3 . Nr . 6288. Schwetzingen
Landwirth Anton Sommer Witwe,

Josephina, geborne Burkhard in Ketsch ,
hat um Einweisung in die Gewähr der
Verlassenschaft ihres Ehemamies gebeten .
Diesem Gesuche wird stattgegeben , wenn
nicht binnen

vier Wochen
Einsprache dagegen erboben wird.
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :

Maurer .
D .860.3 . Nr . 6686. Schwetzingen .

Maurer Jakob Iacobi VI . Witwe,
Eva Katharina, geb. Rausch in Ofters¬
heim , hat um Einweisung in die Ge¬
währ der Berlassenschaft ihres Ehe¬
mannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Schwetzingen , den 2 . April 1897 .
Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Maurer .
D .941 .3 . Nr . 8857. Bruchsal . Die

Witwe des am 3 . Januar 1897 zu
Odenheim verstorbenen Steinhauers
Karl Josef Frank , Maria , geb. Rauch ,
hat um Einweisung in die Gewähr der
Berlaflenschaft ihres Ehemannes ge¬
beten. Dem Gesuche wird von Großh.
Amtsgericht entsprochen , wenn nicht

j binnen drei Wochen
! Einwendungen geltend gemacht werden.
> Bruchsal, den 6 . April 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Schütz .
D .998 . Nr . 4710. Müllheim .

Das Großh . Amtsgericht hier hat ver¬
fügt :

Nachdem auf die Aufforderung vom
15 . März 1897 , Nr . -3549 , Einsprachen
nicht erhoben worden sind , wird die
Witwe des Handelsmanns Franz An¬
ton Müller von Neuenburg, Luise,

lasses ihres Ehemannes eingesetzt.
Müllheim, den 8 . April 1897.

Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Doll .

2.

3 .

E 121 . Nr . 217 . Offenburg .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Berme

'
ffungs-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einderständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Nachhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt, für die Gemarkung:

1 . Offenburg , Montag den 26 .
April , Vormittags 8 Uhr,-
Appenweier» Mittwoch den 28 .
April , Vormittags 9 Uhr )
Bohlsbach , Freitag den 30 .
April , Vormittags 9 Uhr,'

4 . Urloffen , Montag den 3 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr,'

5 . Windschläg , Mittwoch den 5 .
Mai , Vormittags 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Verzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während
8 Tagen vor dem Fortführungstermin
zur Einsicht der Betheiligten auf dem
Rathhause auflicgt,- etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Verzeichniß vor¬
gemerkten Aenderungen in oem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbnch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bet dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die-
selben auf Kosten der Betheiligten von
amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder-
bestimmvngverloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Offenburg, den 14. April 1897 .
Der Großh . Bezirksgeometerr

Hecker .
D .838.3. J .Nr . 1441. Karlsruhe .

Arbeitvergebung .
Die Zimmerarbeit für das neue,

am Marktplatz gelegene Amthaus in
Karlsruhe soll auf Grund von Ange¬
boten mit Einzelpreisen vergeben wer¬
den . Balken- und Dachholz berechnen
sich auf etwa 280 cbm .

Die Werkzetchnungen und Arbetts -
beschreibungen können täglich zu den
üblichen Büreaustunden auf dem Bau -
büreau (Baustelle) bet Herrn Bauführer
Hirt eingesehen werden, woselbst auch
die Angebotsformulare in Empfang ge¬
nommen werden können .

Angebote sind spätestens bis
Samstag den 24 . April ,

Vormittags 11 Uhr»
bei Großh . Baudirektion einzureichen .

Die Zuschlagsfrist beträgt 2 Wochen .
Karlsruhe , den 6 . April 1897.

Grosth . Baudirektion,
vr . Josef Durm .

_ Martin .
E .123 .2 Karlsruhe .

Pokhaus -Neubau
in Larlsruiarlsruhe (Laden).

Zur Erbauung des Hauptgebäudes
des Posthaus -Neubaues mit ca . 3850 41a
bebaueter Grundfläche sollen

1 . der dritte Abschnitt der Erd¬
arbeite«»

2 . Mauerarbeite«,
3 Mauermaterialie «,
4 . Asphaltarbeite «,
5 . Steinmetzarbeite «»

entweder in einem Loose, oder die Stein¬
metzarbeiten für sich, in öffentlicher Ver¬
dingung vergeben werden.

Zeichnungen, Programme , Anbie-
tungs - und Aussührungsbedingungen
und Preisverzeichnisse können , soweit
der Vorrath reicht , gegen vorherige post -
«nd bestellgeldsreie Einsendung von
zwölf Mark vom 22 . d. M . ab bezogen
werden. Die Zeichnungen und Ver¬
dingungsunterlagen , auch die Maffen-
berechnungenliegenim Neubau- Büreau ,
Waldstraße 65 hier, vom gleichen Ter¬
mine an zur Einsicht aus ) nähere Aus¬
kunft wird durch den örtlichen Bau¬
leiter , Regierungsbaumeister Walter ,
ertheilt.

Die Angebote sind verschlossen und
mit einer , den Inhalt kennzeichnenden
Aufschrift versehen , bis zum 12 . Mai
d. I ., Mittags 12 Uhr, an den oben
genannten Bauleiter postfrei einzusen¬
den, in dessen Amtszimmer zur bezeich¬
nten Stunde die Eröffnung der etnge-
gangenen Angebote in Gegenwart der
etwa erschienenen Bieter stattfinden
wird.

Karlsruhe (Baden), 15 . April 1897 .
Der Kaiserliche Ober -Postdirektor.

Geheime Ober -Postrath
Heß .

Druck und Berlaarder G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei t > Karlsruhe .
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